
                                              

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DES LANDKREISES KASSEL

Wahl zum Kreistag des Landkreises Kassel, Wahlzeit 2026– 2031

Frau Vera Zeich, Kreistagsabgeordnete vom Wahlvorschlag Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD), hat mir gegenüber schriftlich auf ihr Kreistagsmandat verzichtet. Ich 
habe daher mit Wirkung zum 27.09.2026 das Ausscheiden von Frau Vera Zeich aus dem 
Kreistag des Landkreises Kassel festgestellt. 

Die nächste noch nicht berufene Bewerberin des o. g. Wahlvorschlags, Frau Yvonne Franke, 
hat den Verzicht auf ihre Anwartschaft für das Nachrückverfahren erklärt.  

Daher habe ich mit Wirkung zum 28.09.2026 festgestellt, dass als nächster noch nicht 
berufener Bewerber des o. g. Wahlvorschlags Herr Justin Köhler, Calden, gemäß § 34 Abs. 1 
des Hessischen Kommunalwahlgesetzes an die Stelle der ausgeschiedenen 
Kreistagsabgeordneten rückt.

Gegen die Gültigkeit dieser Feststellungen kann jede/jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises 
(Landkreis Kassel) binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der Bekanntmachung 
Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener 
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, 
mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 10000 
Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen. 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Kreiswahlleiter des Landkreises 
Kassel, Wilhelmshöher Allee 19 – 21, 34117 Kassel, einzureichen und innerhalb der 
Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
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